
Gedächtnisprotokoll bei KFZ-Kontrolle
- für meine Verteidiger*in

Name und Kontakt:  

Datum und Uhrzeit der Kontrolle: 

Genauer Ort der Kontrolle

Wie wurde argumentiert?

Name, Dienstnummer, Dienstgrad, Polizeirevier der kontrollierenden Polizist*innen
Nummer unter der der Fall notiert wird („Tagebuchnummer“)

Wie war der zeitliche Ablauf?

Wurde gefilmt/fotografiert



Nicht ins Protokoll gehören: 
- Klarnamen von Menschen, die der Polizei bei der Kontrolle nicht bekannt wurden

Und sonst: 

- Führerschein und Fahrzeugpapiere vorne im Fahrerraum griffbereit haben
- haltbaren Erste-Hilfe Kasten, Warndreieck, Warnweste (deutschen Norm DIN EN 
471:2003+A1:2007,  europäische Norm EN ISO 20471:2013) im Fahrerraum griffbereit haben

 gebt der Polizei keinen Grund in den Kofferraum zu schauen→
- kein Wort zur Polizei außer Angaben zu den Personalien (Name, Vorname, (Melde-) Adresse, 
allg. Berufsbezeichnung, Geburtsdatum und Ort, Familienstand, Staatsangehörigkeit)
- Es gibt verschiedene Möglichkeiten, nach denen die Polizei dich anhalten und kontrollieren 
darf. Das erste ist eine allgemeine Verkehrskontrolle, welche die Polizei immer durchführen 
darf. Das andere ist eine Personenkontrolle, für welche die Polizei eine konkrete Begründung 
braucht. 
- Nur die Fahrer*in muss die Personalien angeben und den Führerschein zeigen, die anderen 
Personen dürfen nicht ohne konkrete Gründe kontrolliert werden.
- Die Fahrtüchtigkeit der fahrenden Person darf überprüft werden. Einen Urin- oder
Bluttest kannst du ablehnen. Das Gericht kann einen Bluttest bei einem konkreten Verdacht 
auf Alkohol- oder Drogenkonsum anordnen und von ärztlichem Personal gegen euren Willen 
ausführen lassen.
- Um Kofferraum oder Wagen zu durchsuchen, braucht die Polizei einen Durchsuchungsbefehl. 
Oder sie kann sich auf »Gefahr in Verzug« berufen. Lass dir in jedem Fall genau begründen, 
warum sie meinen, unbedingt in dein Auto oder Taschen gucken zu müssen und was sie da 
konkret suchen. Auf Begründungen zu bestehen, kann sie manchmal davon abhalten.
- das Camp Gelände ist Privatgelände, hier können die Nummernschilder abgeklebt werden; 
beim Verlassen des Geländes unbedingt die Schilder wieder sichtbar machen, sonst wird’s 
teuer. 

EA-Nummer des Camps: 0170 – 295 46 17


